
D aniel ist ein Helfer des Königs geworden. Daniel macht seine 
Arbeit richtig gut. Daniel bittet Gott jeden Tag um seine Hilfe. Und 
Gott hilft Daniel. Jeden Tag. Der König ist sehr zufrieden mit Da-

niel. Deshalb möchte der König Daniel zum allerwichtigsten Ober-Helfer 
machen. 

Als die beiden anderen Helfer hören, dass Daniel der wichtigste Helfer 
werden soll, werden sie ganz neidisch. Das gefällt ihnen ganz und gar nicht. 
Sie versuchen irgendetwas zu finden, um Daniel vor dem König schlecht zu 
machen. Vielleicht hat Daniel etwas falsch gemacht? Vielleicht hat er irgend-
wann geschummelt? Aber sie finden nichts – rein gar nichts. Daniel macht 
seine Sache immer gut. Da haben die beiden eine Idee. Jetzt wissen sie, wie 
sie Daniel reinlegen können! Sie gehen ganz schnell zum König. „König 
Darius!“ sagen sie. „Wir haben eine gute Idee! Mach doch mal wieder 
eine neue Regel für unser Land. Wie wäre es, wenn alle Menschen im Land 
nur noch dich anbeten dürften? Man darf nicht mehr zu Gott beten. Die 
Menschen sollen lieber dich bitten. Du bist doch ihr König, nur dich sollen 
sie anbeten, nur dich sollen sie um etwas bitten! Und wer das nicht tut, der 
soll in eine Grube voller Löwen geworfen werden!“ König Darius findet 
diese Idee gut. Alle sollen nur noch ihn anbeten. Da fühlt er sich richtig 
wichtig und gut! Auch Daniel hat von dieser neuen Regel gehört. Er findet 
die neue Regel sehr komisch. Daniel möchte wie immer mit Gott reden. 
Gott ist doch Daniels wichtigster Helfer. Daniel sitzt wie jeden Tag in sei-
nem Zimmer und redet mit Gott. Darauf haben die anderen beiden Helfer 
nur gewartet. Jetzt können sie zum König laufen und dem König sagen, dass 
Daniel etwas falsch gemacht hat. Dann wird Daniel kein Ober-Helfer!

Sie sagen dem König, was sie gesehen haben: „Daniel hält sich nicht an die 
neue Regel! Wir haben es gesehen. Daniel hat zu Gott gebetet! Er muss 
bestraft werden!“ König Darius kann es nicht fassen. Er wird ganz traurig. 
Er mag Daniel doch so. 

Daniel wird in die Löwengrube gebracht. Die Grube wird mit einem Stein 
verschlossen. Keiner kann Daniel helfen. König Darius ist sehr traurig. Er 
ruft Daniel zu: „Daniel, ich kann dir nicht helfen. Aber Gott kann dir be-
stimmt helfen! Vertraue ihm!“ Daniel weiß, dass er wirklich nicht allein ist. 
Er weiß, dass Gott bei ihm ist und ihn schützen kann.

König Darius kann in der Nacht nicht schlafen. Er macht sich viele Sorgen 
um Daniel. Ob Gott Daniel wohl hilft? Am nächsten Morgen läuft der König 
schnell zur Löwengrube. Der König ruft: „Daniel, hat Gott dich retten kön-
nen? Lebst du noch?“ Er wartet gespannt, ob er etwas hört. Und da hört 
der König Daniel antworten: „Ja, ich lebe noch. Gott hat mich gerettet. Er 
hat seine Engel geschickt, damit mich die Löwen nicht fressen!“ Der König 
ist erleichtert. Daniel ist unverletzt geblieben. Daniel hat Gott vertraut. 
Und Gott hat Daniel gerettet.


